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Herrn Präsident 
Ing.-Directeur Rene Gonthier 
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Schweiz 

Ihr Zachen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen 
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ll<1rcrr: 

Demonstrationsberufe - Landmaschinen­
mechaniker und Metallbauschlosser 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

Durchwahl Tag 

208 8. 1. 85 

nach Rücksprache mit Ausbildungsstellen gebe ich Ihnen folgende Stellung­
nahme zu oben zitierten Berufen ab: 

Grundsätzlich gilt für beide Berufe, daß mit anderen Berufen, die bereits 
im Wettbewerb sind, starke Überschneidungen bestehen. 

Landmaschinenmechaniker 

Bei diesem Beruf besteht eine enge Verwandtschaft mit dem Kfz-Mechaniker. 
Wir schlagen daher vor, bei der Auswahl der Arbeiten den Schwerpunkt auf 
die Seite der Landmaschinentechnik zu legen und die Motordiagnose auf ein 
Minimum zu beschränken. 

Von der Bewertung her ist das selbe Problem gegeben wie beim Kfz-Mechaniker, 
daß zu 75 % eine subjektive Beurteilung besteht. 

Für das Veranstalterland des Bewerbes stellt dieser Beruf einrichtungsmäßig 
einen hohen Aufwand dar. Daher ist zu überlegen, verschiedene Arbeitsanfor­
derungen zu reduzieren. 

Dieser Beruf wird in Österreich als Lehrberuf geführt und deckt sich von 
den Anforderungen her mit dem internationalen Berufsbild. 

./2 

... ,.-::•·, 

DVR: 0043087 



- 2 -

Metallbauschlosser 

Ein Beruf, der sich überwiegend mit händischer Metallbe- und -verarbeitung 
beschäftigt, und dadurch besteht eine Verbindung mit mehreren Metallberu­
fen (1, 8, 10). Uns fehlt bei den Beurteilungskriterien die Bewertung der 
kreativen Gestaltung, das Design bzw. die Sauberkeit der Ausführung. Diese 
Aufgaben werden ja vorwiegend an höher qualifizierte Fachleute dieses Be­
rufes gestellt. 

Österreich hat diesen Beruf nicht direkt als Lehrberuf. Die Ausbildung ist 
integriert im Beruf des Bauschlossers. 

Wenn man von der Nirtschaftlichen Existenz der Berufe ausgeht, so kann man 
feststellen, daß beide Berufe einerseits gefragt sind, andererseits aber 
auch ein entsprechendes Ausbildungspotential haben. 

Eine endgültige Zustim~ung zur Aufn□hme in di2 !ntornetionele 8erufswett­
bewerbsliste behalten wir uns vor, bis eine wettbewerbsmäßige Berufsde­
monstration mit einer positiven Beurteilung erfolgte. 

Mit freundlichen Grüßen 

IJIRTSCHAFTSF;~L~I::I TUT 

Ing. Josef Blattner 
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